
Sommersemester 2023

DAAD-Sommerseminar Krieg & Frieden – Konflikte
& ihre Instrumentalisierung in Osteuropa & im
Kaukasus und Osteuropa-Lounge

Perspektive Osteuropa

Terminplan
Sommersemester 2023

15.06.2023, 18:00 Uhr  Osteuropa-Lounge 
 
22.06.2023, 18:00 Uhr Osteuropa-Lounge  
 
06.07.2023, 18:00 Uhr   Osteuropa-Lounge  
 
18.07.2023, 18:00 Uhr  DAAD-Sommerseminar: Vortrag
 
19.07.2023, 18:00 Uhr DAAD-Sommerseminar: Diskussion
 
20.07.2023, 18:00 Uhr DAAD-Sommerseminar: Vortrag

    Änderungen vorbehalten 

Weitere Informationen zur Perspektive Osteuropa und dem                                                           
Programm auf unserer Homepage:                             

uni-passau.de/perspektive-osteuropa

Kontakt: 

Initiative Perspektive Osteuropa
Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte Osteuropas                                                                         
und seiner Kulturen (Prof. Dr. Thomas Wünsch)
Innstraße 25, 94032 Passau

Tel.: +49 851 509-2874, Fax: +49 851 509-2872
E-Mail: perspektive-osteuropa@uni-passau.de

uni-passau.de/perspektive-osteuropa
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Unser Programm im Sommersemester 2023

Die Perspektive Osteuropa ist eine fakultätsübergreifende Initia-
tive der Universität Passau, die für Studierende und Alumni eine 
Brücke nach Osten schlägt. Wir fördern Kontakte zu Unterneh-
men und Institutionen, die in und zu Ostmittel- und Osteuropa 
tätig sind, und bieten landeskundliche Veranstaltungen an.

In diesem Semester stehen auf unserem Programm: 
Osteuropa-Lounge mit:   
 • Eduard Kinsbruner, Regionaldirektor Zentralasien im   
  Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft, Berlin
 • Hermann Jakobi, juristischer Referent beim Deutschen  
  Akademischen Austauschdienst (DAAD), Bonn 
 •  Hana Švédová, Referentin in der Handels- und Wirt- 
  schaftsabteilung der Botschaft der Tschechischen  
  Republik, Berlin

DAAD-Sommerseminar 2023 mit:
 • Vortrag von Prof. Dr. Florian Töpfl, Lehrstuhl für  
  Politische Kommunikation mit Schwerpunkt auf  
  Osteuropa und die postsowjetische Region, Universität  
  Passau
 • Podiumsdiskussion u.a. mit Oxana Karnaukhova, PhD,  
  Universität Passau
 • Vortrag mit Dr. Clemens Verenkotte, außen- und sicher- 
  heitspolitischer Redakteur des Bayerischen Rundfunks

Unser Angebot – inkl. aller evtl. Änderungen – findet ihr 
unter: uni-passau.de/perspektive-osteuropa

Wir freuen uns auf Euch, wünschen viel Spaß bei den Veranstal-
tungen und wie immer neue Perspektiven!

Das Team der Perspektive Osteuropa

Unsere Kooperationspartner in diesem Semester:

Osteuropa-Lounge

Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft: 
Zentralasien – neue Destination für deutsche 
Unternehmen?

Donnerstag, 15. Juni 2023, 18:00 Uhr
  
Ort:   Library-Lounge, Zentralbibliothek, Universität Passau

Gast:     Eduard Kinsbruner, Regionaldirektor Zentralasien  
   im Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft, Berlin

Person: Eduard Kinsbruner studierte 1997 bis 2003 Betriebs-
wirtschaftslehre in Berlin und stieg 2003 beim Ost-Ausschuss 
der Deutschen Wirtschaft ein. Dort war er zunächst in den 
Bereichen Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und Russland tätig, 
wo er unter anderem die Themen Automotive, Logistik, Zoll 
und Zertifizierung sowie Rohstoffe verantwortete. Seit Septem-
ber 2014 ist Eduard Kinsbruner als Regionaldirektor Zentrala-
sien im Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft in Berlin für die 
wirtschaftliche Kooperation und Zusammenarbeit mit den fünf 
zentralasiatischen Republiken verantwortlich.

Inhalt: Die Region Zentralasien, vor allem Kasachstan und 
Usbekistan stehen im Zuge des Angriffskrieges Russlands gegen 
die Ukraine immer stärker im Fokus der Unternehmen. Der Vor-
trag beleuchtet die wirtschaftlichen Chancen in der Zusam-
menarbeit mit den Ländern Zentralasiens, stellt die Arbeit des 
Ost-Ausschusses der Deutschen Wirtschaft vor und beleuchtet 
die Schwerpunkte der Kooperation mit der Region.

Weitere Infos: www.ost-ausschuss.de/

Eduard Kinsbruner, Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft  
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Hana Švédová, Referentin in der Botschaft der Tschechischen Republik, Berlin

Osteuropa-Lounge

Vom DAAD-Stipendiaten zum DAAD-Mitarbeiter  
– Ein- und Aufstiegschancen beim Deutschen 
Akademischen Austauschdienst

Donnerstag, 22. Juni 2023, 18:00 Uhr

Ort:  Library-Lounge, Zentralbibliothek, Universität Passau

Gast:  Hermann Jakobi, juristischer Referent beim  
  Deutschen Akademischen Austauschdienst   
  (DAAD), Bundesstadt Bonn

Osteuropa-Lounge

Botschaft der Tschechischen Republik: Einblicke in 
die Handels- und Wirtschaftsabteilung

Donnerstag, 06. Juli, 18:00 Uhr

Ort:    Library-Lounge, Zentralbibliothek, UniversitätPassau

Gast:     Hana Švédová, Referentin in der Handels- und  
   Wirtschaftsabteilung der Botschaft der  
   Tschechischen Republik, Berlin 

Hermann Jakobi, juristischer Referent beim DAAD

Person: Studium der Rechtswissenschaft an der Sibirischen 
Föderalen Universität Krasnojarsk. Anschließend: Doppelmaster 
Deutsches und russisches Recht und Master European Studies 
sowie Promotion beim Graduiertenkolleg 1681/2 „Privatheit 
und Digitalisierung“, Universität Passau. Seit 2021: Durchfüh-
rung und Projektmanagement EU-weiter und nationaler Aus-
schreibungen und Vergaben des DAAD.

Inhalt: Der DAAD wurde als einer der weltweit größten För-
derorganisation im Koalitionsvertrag 2021 explizit genannt. 
Doch was bedeutet dies konkret, bei der Politik der Bundesre-
gierung im Forschungs- und Wissenschaftsbereich mitwirken 
zu können? Im Vortrag werden Aspekte der Zusammenarbeit 
zwischen dem DAAD, dem Auswärtigen Amt und den Univer-
sitäten beleuchtet sowie aktuelle Projektbeispiele aus Sicht der 
zentralen Verwaltung vorgestellt (jedoch ohne den Stipendien-
teil). Zudem wird auf Ein- und Aufstiegsmöglichkeiten beim 
DAAD eingegangen.

Weitere Infos: www.daad.de/de/

Person: Studium: Deutsch-Tschechische Kulturwissenschaften 
an der Südböhmischen Universität Budweis und European 
Studies mit Schwerpunkt Politikwissenschaft, Interkulturelle 
Kommunikation und Geschichte an der Universität Passau. 
Erste Arbeitserfahrungen in Deutschland während des BA-Stu-
diums: u. a. Praktikum bei Tandem, Koordinierungszentrum 
deutsch-tschechischer Jugendaustausch, Regensburg. Anschlie-
ßend: Internationales Parlamentsstipendium des Deutschen 
Bundestages, Berlin. Seit Herbst 2022: Referentin in der Han-
dels- und Wirtschaftsabteilung der Botschaft der Tschechischen 
Republik, Berlin.

Inhalt: Wichtigkeit der deutsch-tschechischen Wirtschaftsbe-
ziehungen und Attraktivität der Arbeitsmöglichkeiten in diesem 
Bereich. Tipps für das Sammeln wertvoller Erfahrungen und 
Kenntnisse während des Studiums. Außerdem: Frau Švédovás 
aktuelle Aufgaben und die Praktika- und Karrieremöglichkeiten 
an der Botschaft der Tschechischen Republik, Berlin.

Weitere Infos: www.mzv.cz/berlin
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DAAD-Sommerseminar 2023

Krieg & Frieden – Konflikte & ihre Instrumentali-
sierung in Osteuropa & im Kaukasus

17. Juli bis 21. Juli 2023

Inhalt:  Eine Woche lang setzen sich Alumni aus Osteuropa, 
dem Kaukasus und Zentralasien gemeinsam mit Passauer  
Studierenden mit den Konflikten/Kriegen in Osteuropa sowie  
im Kaukasus und den Möglichkeiten ihrer Lösung aus 
geschichts-, politik-, kommunikations-/medien- und geogra-
phiewissenschaftlicher Sicht näher auseinander. Öffentliche 
Vorträge externer Expert*innen runden das Programm ab. Alle 
Interessierten sind herzlich zur Teilnahme an den Vorträgen ein-
geladen. 

Das DAAD-Sommerseminar wird durch den DAAD im Rahmen des DAAD Alum-
ni-Programms aus Mitteln des Auswärtigen Amts (AA) gefördert.

DAAD-Sommerseminar: Vortrag

Inhumane Propaganda: Russlands Medien  
im Krieg

Dienstag, 18. Juli, 18:00 Uhr

Ort:   Nikolakloster (NK), Raum 403

Referent: Prof. Dr. Florian Töpfl, Lehrstuhl für Politische   
  Kommunikation mit Schwerpunkt auf Osteuropa  
  und die postsowjetische Region, Universität Passau

Person:  In seinen aktuellen Forschungsarbeiten untersucht 
Prof. Dr. Florian Töpfl den informationellen Einfluss russischer 
Eliten auf ausländische Medienpublika. In früheren Projekten 
beschäftigte er sich mit den Beziehungen zwischen neuen 
Medien und Politik in nicht-demokratischen Regimen, wobei 
der geographische Fokus hierbei auf Russland und der postso-
wjetischen Region lag.

Inhalt: In dem Vortrag erörtert Professor Florian Töpfl, wie und 
mit welchen Konsequenzen sich die Medienlandschaft Russ-
lands nach dem Angriff auf die Ukraine wandelte. Vorgestellt 
werden die wichtigsten Strategien und Inhalte der russischen 
Propaganda, die nach steten Misserfolgen auf dem Schlachtfeld 
immer menschenverachtendere, inhumane Züge annimmt und 
seit Monaten offen zu schweren Kriegsverbrechen aufruft.

 
Weitere Infos: www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa/daad-seminare/

Prof. Dr. Töpfl, Universität Passau   
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DAAD-Sommerseminar: Podiumsdiskussion

EU Foreign Policy: Is there a future for the 
Eastern Partnership?

Mittwoch, 19. Juli, 18:00 Uhr

Ort:   IT-Zentrum (ITZ), Raum 017

Gäste:  u. a. Prof. Dr. Christina Hansen, Vizepräsidentin  
  für Internationales und Diversity (Begrüßung);   
  Oxana Karnaukhova, PhD, Universität Passau  
  (Referentin); N.N.

Personen: Oxana Karnaukhova, PhD: specialist in Intercul-
tural Communication Studies and leading lecturer within the 
Transnational Relations: Russia, Asia, and Europe with courses 
as follow: EU-Russia-Asia Political Cooperation and Prospects of 
Relations, Cross-Cultural Management and Introductory course 
of Mediation and Conflict Resolution; N.N.

Content: How will the EU enlargement policy and European 
Neighbourhood Policy work together in offering the candidate 
countries in the east of the EU a European perspective? The EU 
receives clear signals of interest in deepening relations with the 
EU from countries without a membership perspective. What has 
the Union to offer these countries or will the window of oppor-
tunity for enhancing the EU’s role in its Eastern Neighbourhood 
close? 

Weitere Infos: www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa/daad-seminare/

DAAD-Sommerseminar: Vortrag

Medien in Zeiten von Krieg

Donnerstag, 20. Juli, 18:00 Uhr

Ort:   Nikolakloster (NK), Raum 403

Gast:   Dr. Clemens Verenkotte, außen- und sicherheits 
  politischer Redakteur des Bayerischen Rundfunks

Person: Dr. Clemens Verenkotte ist außen- und sicherheitspoli-
tischer Redakteur des Bayerischen Rundfunks. Er war von 2017 
bis 2022 Studioleiter im ARD Studio Wien/Südosteuropa, von 
2006 bis 2011 ARD-Hörfunkkorrespondent in Tel Aviv sowie von 
1996 bis 2001 in Washington. Zuvor war er BR-Hörfunk-Korre-
spondent in Berlin und Bonn.

Inhalt: Medien in Zeiten des Krieges sind vielfachen Herausfor-
derungen ausgesetzt. Unter welchen Bedingungen arbeiten sie? 
Wie hat sich die Berichterstattung über den Krieg verändert? 
 
Weitere Infos: www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa/daad-seminare/

Dr. Clemens Verenkotte, Bayerischer Rundfunk
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Online-Bewerberdatenbank für Studierende 
& Alumni mit Osteuropa-Kompetenz

Praktika, Stellen, Netzwerk, Newsletter

Sie suchen ein Praktikum oder eine Anstellung mit Osteuropa-
bezug? Sie möchten mit anderen Osteuropaexpert*innen in 
Kontakt treten?

Ihre Vorteile:

Eigenes ausführliches Profil mit Lebenslauf, Sprachkenntnissen, 
Erfahrungen, Zeugnissen und gewünschten Positionen

Zugriff auf aktuelle Praktikums- und Stellenausschreibungen 
rund um Osteuropa mit Direktbewerbung

Direkter Kontakt zu zahlreichen Unternehmen und Institutio-
nen mit Osteuropabezug

Zugriff auf die Profile und Berichte anderer Osteuropaexpert*-
innen und die Möglichkeit, mit ihnen in Kontakt zu treten

Abonnement des zweiwöchigen Newsletters mit aktuellen 
Stellenangeboten, Praktika, Stipendien und Veranstaltun-
gen rund um Osteuropa!

Online-Bewerberdatenbank für Studierende 
& Alumni mit Osteuropa-Kompetenz

Praktika, Stellen, Netzwerk, Newsletter

Werden Sie ein Teil unseres Netzwerks: Die Mitgliedschaft in 
der Online-Bewerberdatenbank kostet Sie im ersten Jahr 15 Euro, 
im zweiten Jahr 10 Euro und ab dem dritten Jahr 5 Euro jährlich.

Die Registrierung erfolgt auf unserer Homepage: 
www.uni-passau.de/perspektive-osteuropa

Die Online-Bewerberdatenbank wird durch den DAAD im Rahmen des DAAD 
Alumni-Programms aus Mitteln des Auswärtigen Amts (AA) gefördert.
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